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Die 5. Verlobte
Ranma X Akane (Ryoga X Ukyo)

Von abgemeldet

Kapitel 6: "Ich muss sie retten!! Ihr darf nichts
passieren!!"

Hey leutz!!
Nochmals sorry dass es zur zeit so lange
dauert ... aber wie schon gesagt zur zeit läuft
bei mir alles stressig .. deswegen finde ich nicht
genügend zeit um die kapitel schneller
zu schreiben .. es tut mir echt leid
aber ich versuche es so schnell wie ich es eben
schaffe sie hochzuladen ;)
was mich unglaublich gefreut hat waren eure kommis!!
danke danke danke!!
dann weiß ich wenigstens dass es wirklich
leser gibt die wollen dass es weiter geht ;)
also ich will jetzt gar nicht mehr zu viel reden hehe..
vorhang auf hier kommt endlich das 6.kapitel !!

6.Kapitel : “Ich muss sie retten! Ihr darf nichts passieren!!”

Ranma und Akane sahen sie geschockt und wütend zu gleich an, als sich Ayumi zu
Akane wandte, doch Masaru und Kaori schüttelten nur ihre Köpfe und sahen zu
Boden. “Was ist Kleines?! Hast du Angst bekommen? Traust du dich etwa nicht? Noch
nicht einmal so mutig um seinen eigenen Verlobten zu verteidigen was?!!” Ayumi sah
Akane mit einem überheblichen Blick an. “Hn … nein, wieso sollte ich denn Angst
haben?!! Ich habe nur keine Lust etwas zu beschützen dass ich eh nicht leiden kann!
Nimm ihn doch und werde glücklich mit ihm! Wenn du es überhaupt schaffen solltest
mit seinen tausend Verlobten … ich wünsche dir viel Glück!” Akane sah Ayumi wütend
an, dann drehte sie ihren Kopf zur Seite und blickte Richtung Boden. Sie wollte gerade
wieder in ihr Zimmer stürzen, als sie Ranma plötzlich am Handgelenk packte und sie so
umdrehte dass sie in seine Augen blicken konnte. “Was willst du damit sagen Akane?!
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Es ist dir also egal wenn sie mich kriegt? Du löst die Verlobung? Was?! Was willst du
mir verdammt nochmal damit sagen?!! Okay ich habe viele Verlobte, aber die alle
wurden von meinem Vater bestimmt, oder sie haben sich ohne mich zu fragen selbst
dazu entschlossen!! Ich habe mit dem ganzen gar nichts zu tun!! Ich bin es so leid dass
du mich wegen jedem Scheiß beschuldigen musst und sauer wegen ihnen bist!! Wenn
du so wütend bist dann lass es an ihnen aus und nicht an mir!! Akane was soll das
ganze?!! Wenn du mich wirklich loswerden willst, dann sag es mir jetzt bitte ins
Gesicht!” Ranma sah Akane verzweifelt, jedoch ernst in ihre rehbraunen Augen. <
Ranma … > Akane hatte nicht mehr die Kraft um ihm in die Augen zu schauen und
drehte ihren Kopf zur Seite um innerlich Kraft zu sammeln damit sie wieder in sein
fragendes Gesicht schauen konnte. Ayumi sah die beiden die ganze Zeit über leicht
entsetzt an, aber sagte noch nichts. Masaru und Kaori hatten inzwischen schon ihre
Köpfe gehoben und blickten zwischen den dreien hin und her. “Ich … ich …” Akane
drehte ihren Kopf wieder zu Ranma und sah ihn direkt in seine meerblauen Augen die
sie so liebte. “Nein ich will dich nicht loswerden! Ranma ich …” “Es reicht! Was soll das
hier?! Kämpfst du nun, oder muss ich dich umlegen, ohne dass du dich überhaupt
gewährt hast?!” Ayumi schrie Akane mit einem wutverzerrtem Gesicht an. “Du wirst
ihr kein Haar krümmen! Das werde ich nicht erlauben! Wenn du sie auch nur berührst,
ich verspreche dir, dann wirst du es bereuen!!” Ranma hatte Akane inzwischen
losgelassen und bevor sie Ayumi nur eine Antwort geben konnte hinter sich gezogen.
“Na, na, na Ranma! Da kommen wir nämlich ins Spiel! Du wirst dich schön da raus
halten, oder wir mischen uns auch ein!”, Masaru und Kaori kamen drohend einen
Schritt auf Ranma zu. Ranma nahm schon Kampfstellung an und sah vorsichtig von
einem zum anderen.
< Oh mein Gott … wenn Ayumi mich nicht unterbrochen hätte, hätte ich Ranma
wahrscheinlich gesagt dass ich ihn … ach quatsch! Wieso hätte ich so etwas sagen
sollen, wenn es gar nicht so ist?!! Und wenn es doch stimmt … wenn ich wirklich
stärkere Gefühle für ihn hege als ich dachte … ich muss gegen sie kämpfen! Das bin
ich Ranma schuldig! Sie wird Ranma sicher nicht so leicht bekommen! > Akane schob
sich an Ranma vorbei und funkelte Ayumi selbstsicher an. “Ich werde gegen dich
antreten! Also kämpfe!” Nach dieser Ansage von ihr stellte sie sich in Kampfposition
und sah Ayumi weiterhin entschlossen an. “Du traust dich also doch?! Dann lass uns
endlich anfangen! Nach dir muss ich nämlich noch den Rest der Verlobten erledigen!
Ich habe es eilig, also machen wir es kurz und schmerzlos!”
“Quatsch nicht so viel und kämpfe!! AHHHH!”, Akane rannte auf Ayumi zu und
verpasste ihr einen kräftigen Fußstoß, den Ayumi mit Leichtigkeit abwehren konnte.
“Akane! Hör auf! Bist du verrückt geworden oder was?!!! Du bist viel zu schwach für
sie! Lass es sein!!” Ranma wollte sich gerade in den Kampf beteiligen, als ihm Masaru
und Kaori auch schon blitzschnell den Weg abschnitten. “Wo willst du denn hin
Süßer?! Du kommst ab hier nicht mehr weiter!” Kaori grinste ihn verführerisch an. “Ich
habe dir doch gesagt dass du dich nicht einmischen sollst, also sei brav und hör auf
mich! Bleib da wo du jetzt bist, oder es wird sehr schlecht für dich enden!!”, Masaru
sah Ranma amüsiert an, woraufhin Ranma den beiden einen finsteren Blick schenkte.
Wegen den beiden hatte er keine genaue Sicht auf Akane und Ayumi, er überlegte
sich wie er die beiden abhängen könnte, bis ihn ein Schrei aus den Gedanken rief.
“Akane!!” Er versuchte zu erkennen was passiert war und sah Akane wie sie am Boden
kniete und sich den Magen hielt. Ihr floss Blut aus dem Mund, der sich auf den Weg
über ihre Lippen machte. Wahrscheinlich hatte sie gerade eine Faust, oder einen Tritt
in den Magen bekommen.
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Masaru und Kaori fingen gleichzeitig an zu lachen, sodass Ranmas Aufmerksamkeit
wieder auf ihnen lag. “Die Kleine hat keine Chance gegen unsere Schwester! Sie ist
viel zu schwach für sie! Bald ist sie besiegt! Verabschiede dich schon mal von ihr, bevor
es zu spät wird Süßer!”, kam es arrogant von Kaori. “Ihr miesen Schweine! Das werdet
ihr büßen!!” Ranma schlug mit seiner Faust direkt auf Kaori, die versuchte es noch
abzuwehren, jedoch scheiterte und fünf Meter zurück flog und gegen die Wand
krachte. Masaru wurde wütend und verpasste Ranma gleich darauf einen Tritt, den
Ranma gerade noch mit seinen Händen abwerte einen Handstand machte und mit
einem Salto über Masarus Kopf hinweg sprang um auf Akane und Ayumi zu zu rennen,
doch Kaori stellte sich ihm wieder in den Weg und versuchte ihn umzuwerfen. Von
hinten kam Masaru dazu und Ranma konnte nicht mehr zu Akane vordringen. Die drei
kämpften weiter, wo Ranma verzweifelt versuchte zu Akane zu kommen um ihr zu
helfen.

“Was ist los?! War das alles was du drauf hast?! Das ging ja leichter als ich es mir
gedacht hatte!” Ayumi lachte Akane nur noch aus. “Da hast du dir aber wirklich was
falsches gedacht! Du wirst mich ganz sicher nicht besiegen! Dafür sorge ich!” In
Akanes Stimme war der Schmerz zu hören den sie verspüren haben musste bei dem
Tritt, dennoch stand sie auf, als ob nichts gewesen wäre, wischte sich das Blut, das
jetzt schon bis zu ihrem Kinn runter geflossen war weg und sah Ayumi auch schon wie
am Anfang noch entschlossen und selbstbewusst entgegen. Ayumi gefiel es gar nicht
dass dieses Miststück sich so schnell wieder aufgerappelt hatte! Aber der Kampf hatte
ja erst angefangen und sie würde ja noch genügend Gelegenheiten bekommen um
diese Nervensäge loszuwerden! Ayumi wollte keine Zeit verlieren und rannte auch
schon gleich wieder auf Akane zu und machte mit einem Kampfschrei ein Salto, sodass
sie mit ihren Füßen nacheinander Akanes Kopf treffen konnte. (Ich hoffe ihr wisst wie
ich das meine hehe … bin nicht so gut in Kampfszenen beschreiben sorry leutz ;) )
Akane hob blitzschnell ihren Arm hoch um den Angriff abzublocken, doch obwohl sie
nicht am Kopf, sondern am Arm getroffen wurde war die Kraft der Tritte so stark das
sie zurück geschleudert wurde und auf den Boden krachte.
Ranma konnte das alles nicht sehen, da er gerade selber mitten in einem Kampf mit
Masaru und Kaori verwickelt war. Er schaffte es einfach nicht die beiden von sich weg
zu schaffen, damit er sich diese Ayumi vorknöpfen konnte, bevor sie Akane etwas
schreckliches antat.

Akane stand auf und rannte auch schon auf Ayumi zu. Die beiden kämpften weiter
und weiter, wo man aber ganz klar sagen konnte wer die Oberhand hatte. Akane war
die ganze Zeit damit beschäftigt den Angriffen von Ayumi auszuweichen und da tat
sie sich auch schon schwer, sie kam nie zum Schlag.
< Ich kann nicht mehr … >

< Ich muss die beiden besiegen! Aber wenn das so weitergeht werde ich es wohl nie
schaffen! > Ranma sah von Masaru zu Kaori und von Kaori zu Masaru, bis Kaori auf ihn
zu sprang. Er drehte sich zur Seite und wich somit dem Angriff von ihr aus, aber er
musste sich auch schon wieder auf die andere Seite drehen, da Kaori ihn auch von
hinten versuchte anzugreifen. < Kaori ist einfach … aber Masaru … ich habe seine
Kraft schon bei unseren ersten Kampf bemerkt … er ist ungefähr genau so stark wie
ich … wenn ich gegen beiden alleine kämpfen muss habe ich keine Chance … wäre
bloß … > “Ranmaaaa!!”. Gerade als Masaru Ranma angreifen wollte und Ayumi Akane
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einen Tritt verpassen wollte, wurden sie von einem wütenden Schrei, der von der
Hintertür zu kommen schien aufgehalten. “Ranmaaa!!! Ich mach dich fertig du
Mistkerl! Was fällt dir eigentlich ein, du perverse Transe?!!! Hast du wirklich gedacht
ich würde dich zwei Wochen alleine mit Akane in einem Haus lassen?! Und das
lebend?!! Da hast du dich aber gewaltig …” Ryoga betrat voller Zorn die Küche, bereit
Ranma zu erwürgen, doch als er bemerkte dass da mehrere Leute zu sein schienen die
Ranma an den Kragen wollten stockte er verwirrt. “Was … was ist hier …” Als sein
Blick Akane erreichte, die schwer verletzt war und gerade noch so stehen konnte
drehte er völlig durch. “Was ist hier verdammt nochmal los?! Akane wer hat dir das
angetan?!” Ryoga sah Akane besorgt an. “Wer bist du?!!! Misch dich hier gefälligst
nicht ein und verschwinde Störenfried!!”, Ayumi schrie ihn an, sodass seine
Aufmerksamkeit von Akane auf Ayumi gelenkt wurde. “Du warst es nicht wahr?! Du
hast ihr das angetan!! Ich werde dich fertig machen, obwohl ich normalerweise keine
Frauen schlage, aber dadurch das du Akane so zugerichtet hast ist es unverzeihlich!!
Du wirst es büßen Akane so etwas angetan zu haben!” “Ryoga hilf Akane! Schaff sie
hier raus und rette sie, bevor noch etwas schlimmeres passiert!!”, Ranma sah Ryoga
verzweifelt an. “Sei du still!! Er wird gar nichts von all dem machen können! Dafür
sorge ich!” Masaru lief gerade auf Ryoga zu, als Ranma ihn von hinten packte und ihn
zur Wand schleuderte. “Nein! Das wirst du schön lassen!” “Ranma! Wie konntest du zu
lassen das diese Menschen Akane so verletzt haben?!! Ich hätte mehr von dir erwartet!
Du enttäuschst mich Ranma!” “Anstatt zu quatschen solltest du dich auf den Weg
machen und sie da raus holen bevor ihr noch mehr passiert und ich Masaru und Kaori
nicht mehr aufhalten kann!” Ryoga schenkte Ranma noch einen grimmigen Blick, dann
rannte er auf Ayumi zu und kämpfte mit ihr. Kaori die das sah rannte nun auch zu ihrer
Schwester um ihr zu helfen, doch Ryoga war einfach zu stark für die beiden. Ranma
fesselte Masaru inzwischen, der sich vorhin bei dem Wurf von Ranma den Kopf an den
Tisch gestoßen hatte und unmächtig geworden war. Als Ranma sich umdrehte um zu
schauen wie es Akane ging, sah er sie mit geschlossenen Augen auf dem Boden liegen.
< Akane … nein …! > Er rannte auf sie zu und beugte sich zu ihr runter um zu wissen
ob sie noch atmete, indem er sein Ohr an ihrem Mund hielt.
< Sie atmet … Glück gehabt! > Er lächelte sie erleichtert an und nahm sie dann auf
seine Arme.
Ryoga hatte die beiden inzwischen weggeschleudert, sodass sie auch bewusstlos auf
den Boden lagen.
“Schnell Ryoga! Wir müssen weg von hier, bevor die wieder aufwachen!”
Ryoga sah Ranma fragend an, aber folgte ihm trotzdem nach draußen.
“ Ich erzähle dir alles unterwegs! Jetzt müssen wir erst einmal Akane zu Dr.Tofu
bringen und danach müssen wir Ukyo, Shampoo und Kudachi finden!! Los beeil dich
wir haben nicht so viel Zeit bis die drei aufwachen!” Ranma sprang mit Akane in seinen
Armen von Dach zu Dach voraus und der verwirrte Ryoga ihnen hinterher. “Ich hatte ja
eigentlich vor dich heute umzubringen, aber erzähl du mir erst einmal was passiert ist
und wieso du es zugelassen hast das Akane zusammen geschlagen wurde!!! Danach
werde ich wohl immer noch genügend Zeit finden um dich zu killen, Ranma Saotome!”

also das wars für heute :)
ich hoffe es hat euch gefallen ... mir gefällt es
nicht so ganz .. da ich das mit den kampfszenen meiner
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meinung nach nicht so gut hinbekommen habe wie ich
es gewollt hätte aber was kann man machen hehe
na ja ... freu mich auf gute kommis schlechte kommis
kriterien halt ihr wisst ja :) und gibt bescheid ob ich
euch eine ENS schicken soll wenns weiter geht
eure likethat
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